
Reiterinteressengemeinschaft RIG Amt Seftigen

Protokoll der Hauptversammlung vom 5. Mai 2015

1. Begrüssung
Der Präsident, Jörg Vogt, begrüsst um 20.00 Uhr die anwesenden Mitglieder der RIG Amt
Seftigen, sowie auch Frau Christine Sauser, Präsidentin RIG a. Amt Thun, als Gast und eröffnet
die Hauptversammlung 2015. Entschuldigt haben sich Peter Ritz, Micheie Zosso und Corinne
Däppen.
Als Stimmenzähler wird Res Lobsiger gewählt.

2. Protokoll der HV 2014
Das Protokoll der HV 2014, welches in der Einladung beigelegt wurde, wird einstimmig genehmigt.

3. Jahresbericht des Präsidenten 2014
Der Jahresbericht 2014, welcher ebenfalls bereits in der Einladung zugestellt wurde, wird
einstimmig genehmigt.

4. Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht
Im Jahr 2014 war es recht ruhig.
Der Revisorenbericht wird verlesen. Die Buchhaltung wurde gemäss Prüfung korrekt geführt.
Gewinn: Fr. 608.70/ Vermögen: Fr. 18'868.80
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.

5. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wird von den Anwesenden einstimmig entlastet.

6. Mitgliederbeitrag und Budget 2015
Christine Blatter erklärt den Anwesenden das Budget für das Vereinsjahr 2015.
Das Budget 2015 wird einstimmig genehmigt.

7. Mutationen
Christine Blatter erläutert die Mutationen des Mitgliederbestandes.
Alter Bestand per 01.01.2014: 59 Mitglieder
Neuer Bestand per 31.12.2014: 61 Mitglieder
Es sind drei Austritte und fünf Neueintritte zu verzeichnen.

8. Erneuerungswahlen und Ersatzwahl (Austritt aus dem Vorstand von Maya Lässer)
Maya Lässer tritt nach vier Jahren aus dem Vorstand aus. Jörg Vogt verdankt ihre Dienste und
überreicht ein Geschenk. Auf die Frage, ob jemand der Anwesenden den frei gewordenen
Vorstandssitz übernehmen möchte, meldet sich niemand.
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Der Vorstand ist in der glücklichen Lage, die momentane Vakanz intern zu überbrücken. Der
freigewordene Vorstandssitz wird aber auf der RIG-Website ausgeschrieben, in der Hoffnung,
diesen wieder rasch möglichst zu besetzen.
Erneuerungswahlen (einstimmig wiedergewählt):
Ursula Wenger (Vizepräsidentin), Corinne Däppen (Sekretärin), Christine Blatter (Kassierin),
Eliane Müller (Beisitzer), Felix Stampfli (Revisor)

9. Reitwege, Weg unterhalt, Vorfälle
Südlicher Teil (Jörg Vogt): Das Jahr verlief relativ ruhig, es wurden keine Vorfälle gemeldet.
Beim Platzgerplatz in Belp wurde der Wassereinstieg erneuert. Die Burgergemeinde hat den
Mergelkies entsprechend zur Verfügung gestellt und sei hiermit verdankt. Die RIG zahlt der
Burgergemeinde Belp sporadisch einen Beitrag für anfallenden Mergelkies-Transporte, welche
für die Wegsanierungen benötigt werden.
Beim Campagna-Parkplatz in Belp wurde die umgestürzte Reitverbot-Tafel wieder aufgestellt.

Nördlicher Teil (Ursula Wenger): Es ist eine Anfrage eingegangen, welche allerdings an die RIG
Thun weitergeleitet wurde, da dies ihr Gebiet betraf.

Jörg Vogt erinnert, dass der RIG Vorschläge betr. Wegunterhalt, aber auch Ideen für allfällige
Rastplätze oder Anbindevorrichtungen etc. jeder Zeit mitgeteilt werden dürfen. Diese würden
dann im Vorstand entsprechend geprüft.

Ebenfalls wird gebeten, dass die Reiter für das Thema "Verunreinigung durch Pferdemist auf
privaten Strassen, Plätzen und Trottoirs" weiterhin sensibilisiert werden. Wenn man sich
organisiert und abspricht, kann die anfallende Reinigung durch Arbeitsteilung gering gehalten
werden.

Margrit Fischer fragt, ob es möglich wäre, auf dem Belpberg bei engen Wegen eine Tafel oder
einen Hinweis "Achtung Pferde!" zu stellen. Gerade bei unübersichtlichen Stellen ist oft mit Bikern
zu rechnen, was schnell zu unangenehmen bis zu gefährlichen Situationen führt. Jörg Vogt wird
prüfen, was es für Möglichkeiten gibt.
Es wird auch die Frage gestellt, ob es nicht sinnvoll wäre, über die zuständigen Verbände oder die
Presse (Landbote, Anzeiger etc.) die Biker in dieser Sache zu sensibilisieren.

10. Verschiedenes
Peter Habern spricht über die Möglichkeit, über AGATE zu Adressen von Ställen zu kommen, wo
Pferde/Reiter zu finden sind. Diese Kontakte können genutzt werden, um elen "Reiter-Codex" in
Erinnerung zu rufen und die Reiter/Stallbesitzer allgemein zu informieren und allenfalls
aufzuklären.
Ursula Wenger macht den Vorschlag, dass Anträge für die HV nicht mehr eingeschrieben an den
Präsidenten zugestellt werden müssen. In den Statuten ist dieser Punkt nicht klar geregelt. Frau
Sauser erklärt, dass die RIG Thun dieses Vorgehen auch so anwendet, damit der Vorstand sich
auf die HV entsprechend vorbereiten kann. Was nicht als Traktandum vermerkt ist, wird nicht zur
Abstimmung kommen. Der Präsident prüft für die nächste HV, ob Eingaben auch nur mit A+
zugestellt werden können?

Der offizielle Teil der Hauptversammlung wird durch den Präsidenten um 21.10 Uhr geschlossen.

Kaufdorf, 18. Juni 2015

Der Präsident, Jörg Vogt
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Die Sekretärin, Corinne Daeppen

J. Vogt C. Daeppen
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